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Beilage zu Re . 63 der

HroßherzogLtzum Waden .
Karlsruhe , den 14 . März .

* (DaS „ Verordnungsblatt der Zolldirektion ' )
Nr . 24 vom 6 . März enthält die Verordnung , die Eia - und
Durchfuhr lebender Schafe auS Oesterreich - Ungarn betreffend .
Bekanntmachungen über die AbfertigungSbefugoiffe der Steuer »
einnehmereien Feudenheim und Kehl Stadt , die Anzeige einer
Medaillenverleihung und Personalnachrichten .

^ (Schwurgericht .) 2. Fall . Anklage gegen Sckreib -
gehilfe PH . L. Reich von Bruchsal , dahier wohnhaft , wegen
Verbrechens gegen § 176 Ziff . 1 St .- G . - B . unter dem Vorsitze
deS Großh . Landgerichts -DirektorS Bender und den beisitzenden
Richtern Großh . Landgerichts - Rath Jacob ! und Boeckh . Als
Ankläger fungirte Großh . Staatsanwalt Uibel und als Gerichts¬
schreiber Rechtspraktikavt v . Laroche . Die Vcrtheidigung erfolgte
durch Rechtsanwalt FuchS . Der Angeklagte läugnete durchaus
die ihm zur Last gelegte That ; durch die in der heutigen Haupt -
Verhandlung erfolgte Beweisaufnahme erschien indessen die Schuld
desselben kaum mehr zweifelhaft ; die Aussagen der Hauptzeugin ,
einer unbescholtenen Frau , machten den Eindruck der vollen
Glaubwürdigkeit ; andererseits war in dem Vorleben de - Reich
eine stark hervortretende Neigung zu Handlungen der ihm ange -
schuldigten That genügend erkennbar . Die Geschworenen be¬
jahten die Schuldfrage , ließen mildernde Umstände zu, in Folge
dessen der Gerichtshof gegen den Angeklagten wegen Verbrechens
gegen die Sittlichkeit , verübt unter mildernden Umständen , eine
Gefängnißstrafc von 7 Monaten erkannte und ihn zur Tragung
der Kosten verurtheilte .

3 . Fall . Anklage gegen Karl Herr und Katharina Herr
von Philippsburg wegen mehrfachen Verbrechens gegen die Sitt¬
lichkeit; den Vorsitz führte Großh . Landgerichts - Rath Schmidt -
Eberstein ; beisitzende Richter waren die Großh . Landgerichts -
Räthe Bulster und Goldschmidt : die Anklage war durch Großh .
Staatsanwalt Hübsch erhoben und die Vertheidigung durch die
RechtSauwälte Grumbacher und Friedmanu geführt . Auch diese
Angeklagten widersprachen das ihnen zur Last gelegte Verbrechen ,
während die Schutdbcweise durchaus belastend ausfielen . Die
Geschworenen bejahten die Schuldfragen mit theilweiser Zulassung
von mildernden Umständen , worauf der Gerichtshof den Karl
Herr von PhilippSburg wegen mehrfachen Verbrechens gegen die
Sittlichkeit , lheilweise verübt unter mildernden Umständen , zu
einer Gesummt - Zuchthausstrafe von 6 Jahren und 10 Jahren
Ehrverlust , die Katharina Herr von da zu einer Gef ängoißstrafe
von einem Jahre verurtheilte .

6 . (Badische Geographische Gesellschaft .) In
der 9 . Sitzung sprach Herr Kaufmann Karl W a g n e r über
China und legte hiebei seine eigenen Reiseerinnerungen zu
Grunde . Redner gab zunächst eine Skizze der Geschichte des
merkwürdigen Reiches , seiner allgemeinen geographischen Verhält¬
nisse und seiner Verwaltung . Die ungeheure Ausdehnung deS
Reiches der Mitte bedingt starke Verschiedenheiten § eS Klimas
und der Bodenbeschaffenheit . So kann es kommen , daß in meh¬
reren Provinzen Tausende aus Mangel an genügender Nahrung
zu Gründe gehen , während in den anderen Theilen deS Reiches
überreiche Ernten erzielt werden . Ein Ausgleich ist aber nicht
möglich , denn das totale Fehlen von Verkehrswegen gestattet
nicht, den Hungernden rechtzeitig den Ueberfluß zuzufühcen . Die
Regierung sucht allerdings durch Geldspenden der Noth zu steuern ,
allein der größte Theil des Geldes , wenn nicht alles , bleibt an
den Händen der Beamten hängen . Aber auch ohne dies hätte
die Maßregel keinen Erfolg , denn daS Geld hätte nur dann einen
Nutzen . wenn man etwas , hier also Brod kaufen könnte . Von
Singaporr , dem Sammelpunkte der Schiffe aller Nationen , langte
Herr Wagner auf einem siamesischen ReiSdampfer nach einer 10-
rägigrn Fahrt in dem Hasen von Hongkong au . Kaum waren
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die Anker gefallen , als unzählige Boote ) ssettsämer Weise sämmt -
lich von Frauen gerudert , den Dampfer umringten , um die Rei¬
senden an 's Land zu führen . An der Landuugsbrücke hatte man
Mühe . sich der KuliS zu erwehren , welche sich um das Gepäck
des Ankömmlings rissen und ihn zum Einsteigen in das ortsüb¬
liche Beförderungsmittel , den Oamdoo odoir , drängen . Die
Lage Hongkongs ist eine entzückende und übertrifft die kühnsten
Erwartungen . Eigentlich glaubt man sich viel eher in einem
europäischen Seebade zu befinden als in einer chinesischen Stadt .
LängS des Hafens zieht sich die mit prächtigen Palästen geschmückte
krag » central hin ; die Erdgeschosse dienen meistens als sogenannte
xoäovns , d . h . Warenlager oder als Geschäftsräume der euro¬
päischen Kaufleute . — Die Einwohner Hongkongs bestehen auS
etwa 6000 Europäern und gegen 150,000 Chinesen , welche aber
in straffer Zucht gehalten werden, so z . B . darf sich von Abends
S Uhr ab nach dem Retraiteschuß keine Chinese mehr ohne besondere
Erlaubaiß auf der Straße zeigen. Der Schiffs - und Handelsverkehr
ist ein ungeheurer . — Ein erheblicher Fehler Hongkongs ist seineLagd
in derRegionderTaifunS , d .h . jener schrecklichen Wirbelstürme , weichest
zeitweisedie chinesischen undjapanesischen Küstengegenden hemifucheu
und furchtbare Verheerungen anrichten . Redner schilderte sodann
seine Reise nach Canton , berührte das Piratenunwesen , welches be¬
sonders an der Mündung des Canton oder Perlfluffes in Blüthe
steht , und entwarf ein lebhaftes Bild der kolossalen, anderthalb
Millionen Einwohner zählenden Handelsstadt . Auch sie , wie alle
chinesischen Städte , macht den Eindruck , als sei bei der Anlage
in der Weise vorgegangen worden , daß man zuerst einen großen
rechteckigen Platz mit dicken Mauern umzogen und dapn die
Häuser nach Belieben bincingestellt habe . Bon Canton nach
Hongkong zurückgekehrt, schiffte sich Herr Wagner nach Shanghai
ein . Die Fahrt dauerte etwa drei Tage , kostete dagegen 350 M -
Die Umgebung Shanghai 's ist die denkbar einförmigste : es ist
eine ungeheure Alluvialebene . Durch die Lage der Stadt an der
Mündung deS Aangtze , eines der größten Flüsse der Erde und
die einzige Verkehrsader aus dem Innern Asiens , ist Shanghai
ein Handelsemporium ersten Ranges geworden . Thee , Seide
und Opium sind die Haupthandelsartikel und werden darin täglich
Millionen umgesetzt. Fast alles in China eingeführtc Opium
(Ua - pien oder Aaag Jan , d . h. fremde Medizin ) kommt auS
englisch Indien ; die Einfuhr beträgt heutzutage rund 80,000
Kisten ; der Preis pro 60 Kilo ist 3500 M . , hat sich also seit
1850 um mehr als das Vierfache erhöht - Zum Schluffe erwähnte
der Redner die merkwürdige Sprache , welche sich im Laufe der
Zeit im Verkehr der Europäer mit den Eingeborenen herousge -
bildet hat : das Pidgin . Sie ist ü» Gemisch von chinesischen,
englischen und portugiesischen Worten , lktztcre mit chinesischen
Endungen , meistens i , versehen. Pidgin (auch Pidgeon ) selbst
ist nichts anderes als das im Chinesenmunde verketzerte englische
Cusineff . und bedeutet Geschäfts - Handelssprache . — „ Hoffen
wir, " so endigte Herr Wagner seinen anziehenden Vortrag , „ daß
bei der wahrscheinlich in nicht zu langerZeit bevorstehenden neuen
Erschließung des Innern von China durch Eisenbahnen Deutsch¬
lands Industrie ebenso erfolgreich mit der anderer Nationen in
den Wettstreit treten möge, wie es dies dank seiner heutigen
Machtstellung bereits auf allen andereo Gebieten der bewohnten
Erde gethan hat .

"
* Mannheim , 13. März . (Schwurgericht .) Der 48

Jahre alte Taglöhner Georg Peter Millinger lll . von Walldorf
wurde wegen Brandstiftung zu ^ /^ jähriger Zuchthausstrafe und
5jährigem Ehrverlust verurtheilt . Der Angeklagte besitzt gemein¬
schaftlich mit dem Laudwirthe Antoni ein zweistöckiges Wohnhaus
und hat Millinger Gebäudefünftel sowohl als Fahrnisse sehr hoch
versichert ; als am Abend deS 13 . Januar nun auf dem Speicher
deS Angeklagten Feuer entdeckt und sogleich Brandstiftung kon-
statirt wurde , lenkte der Verdacht sich sogleich auf Millinger , der
mit Antoni auf ziemlich gespanntem Fuße lebte , und eS mußte
angenommen werden , daß er absichtlich den Brand veranlaßt

habe , um durch das Medrr ^ wocn seiner Haushälfte in den
Besitz der Versicherungssumme zu gelangen . Der Angeklagte
stellte die That in Abrede , wußte aber niemanden zu bezeichnen ,
der als Urheber betrachtet werden könnte. Die Geschworenen be¬
jahten die Schuldfrage und so wurde gegen den Angeklagten die
erwähnte Strafe erkannt . — Der verheirathete35jäbrige Flaschner
Georg Greulich von Rothenberg wurde wegen Versuchs eines
Verbrechens gegen S 1781 . St .- G .-B . zu 2 Jahren Gefängniß
verurtheilt . — Ferner AnurtWstzHAs Schwurgericht die 23jährige
ledige Josefa Nied von Wmrenh »s« H >egs,Weineid - und Magdal .
Spall Wwe . , gcb . RiudSeW ^ Jahre M , Hn Horrenbach
wegen Anstiftung hiezu . Am M . -4tzje»ember 1883 Wurde vor dem
Schöffengericht Boxberg i» der '

Lnklagefache gegen die Land -
wirthe und Gemeinderäthe Val . Spall und Wilhelm Hügel , beide
von Horrenbach , welche beschuldigt waren , auf det Staatsstraße
zwischen Aßmannstadt und Raumheim von diversen Bäumen eine
erhebliche Anzahl Aepfel entwendet zu haben , Termin angesetzt .^ Ist

' dieser Verhandlung , bei welcher die Angeklagte Josefa Nred
als Zeugin fungirte , soll dieselbe nun auf Anstifter! der Witwe

-Spall falsche Aussagen gemacht haben . Trotzdem der Verdacht
argen Spall und Hügel ein schwerwiegender war , so konnte nach
dem Ergebniß der Verhandlung ein ? Verurtheilung nicht erfolgen .
Indessen veranlaßten die auffallenden Widersprüche in den Zeugen¬
aussagen eine neue Untersuchung und Anklage welche letztere vor
der Strafkammer in Mosbach zur Verhandlnng gelangte und
damit endigte , daß Valentin Spgll uvd Wilhelm Hügel wegen
Verleitung zum Meineid zu je 1 Jahr 5 Mdnaten Zuchthaus »
Hie Spall Witwe wegen deS gleichen Verbrechens zu 1 Jahr
2 Monaten Zuchthaus verurtheüt wurde . Heute will nun die
Nied nicht gewußtrhadev , daß si« schwören müsse » und auch wäh¬
rend . deS feierlichen Vorgangs darüber im Unklaren gewesen fein .
Im übrigen gibt sie jedoch ju . vor dem Schöffengericht die Un¬
wahrheit gesagt zu haben . Die Spall Wwe . läugnet lheilweise ,
theilweise gibt sie ihre inkriminirte Mittigkeit zu . Der Wahr¬
spruch der Geschworenen lautet für beide Angeklagte auf schuldig
und verurtheilt der Gerichtshof die Nied zu einer Zuchthausstrafe
von 1 Jahr , die Spall Wwe . in der Zujammenrechnung der
gegen sie deshalb bereits erkannten Strafe zu rjner Gesammt -
ZuchthauSstrafe von 2 Jahren und dauernder Unfähigkeit zum Eide -

6 . Tt . Blaste « , U . März . ( B iswS p e n d e . —
Hochwasser .) Die Sammlung zur Ehrengäbe für den Reichs¬
kanzler nimmt im Bezirk einen sehr erfreulichen Fortgang ; mit
einem ungemein reichen Beitrag hat sich dir Spinnerei St . Blasien
betbeiligt , die Einwohner St . BlasienS überhaupt haben nach
Kräften beigesteuert , und von den Landorteu wird Gleiches be¬
richtet ; der Bezirk St . Blasien wird sich jedenfalls mit über
1200 M . betheiligen . Der Geburtstag des R -ichskanzlerS wird
hier festlich begangen werden . — Die in der letzten Woche drohende
Gefahr eines Hochwassers ist glücklich vorübergegangen . Ein Ge¬
witter am Montag Abend brachte eine starke Abkühlung und statt
deS RegenS einen leichten , bald wieder verschwundenen Schnee ;
ein heftiger Wind hat heute den Himmel wieder rein gefegt und
trocknet im Verein mit der Sonne schnell wieder auf . Immerhin
hat daS Wasser einen nicht unbeträchtlichen Schaden auf den Ge¬
markungen Menzenschwand , Bernau und Schlageten verursacht ,
so daß der nach Vollendung sämmtlicher Arbeiten zur Wiederher¬
stellung der 1882r Hochwasserschäden eben zur Auszahlung ge¬
langte Rest der Gelder für die Unterstützung der damals Be¬
schädigten sehr zu statten kommen wird .

Warnung . Personen , die mit Brust . Catarrh . Husten und
Halsweb behaftet sind . sollten in ihrem eigenen Interesse stetsausdrücklich d » S Lo eflund ' sche Ma lz - Extra ct und die
ächten Malz - Extract - Bonbons von E d . Locflund
in Stuttgart verlangen , es sind daS die beliebtesten und wirk¬
samsten und in jeder Apotheke in Original - Packung
zu habe » .

8) I « der Fremde . v°rb°t«>.
Novelle von H . Keller - Jordan .

(Fortsetzung .)
Der Sonntag war in dem in der ganzen Woche so geräusch¬

vollen SchulhauS in der wahren Bedeutung des Wortes ein
Feiertag . Der Staub der Alltäglichkeit war hinausgefegt und
ein frischer , duftiger Geist durchwehte die Räume . Schon in
aller Frühe sah man da Leontine in ihrem leichten Muffelin -
Schlafrock zwischen den Blumen hin und hergehen , hier die trocke¬
nen Blätter entfernen und dort die reichsten und duftigsten Blü -
rhcn zu einem Strauße bindin oder in der Nähe des runden
Tisches plaziren , der an dem Tage zum gemeinschaftlichen Kaffee
feierlich gedeckt wurde . ES war daS eine Sitte , die Leontine
bald nach ihrer Ankunft eingeführt hatte . Diese stille Morgen¬
kunde sollte ihnen den Gang zur Kirche ersetzen, da damals , wo
die öffentliche Ausübung der protestantischen Religion noch nicht
gestattet war , nur selten in einem kleinen Betsaal Gottesdienst
stattfinden konnte . Sie laS nach dem Kaffee irgend etwas Er¬
bauliches vor und man genoß so den wundervoll duftigen Tropen¬
morgen in gehobener Stimmung , im stillen , zufriedenen Fa¬
milienkreise.

Diese Stunden waren in dem monotonen Leben John PeterS
leuchtende Momente . in denen sich seine Seele zu einem Glück
emporzuschwingen verstand , wie eS vielleicht andern Menschen »
die tausend Dinge fortwährend in ihrer Umgebung zerstreuen , un¬
möglich ist . In der Stimme LcontinenS lag für ihn ein Zauber ,der . wie er auch sinnen mochte , mit nichts einen Vergleich auS -
hielt . Zuweilen mußte er dabei an daS leise Rauschen der Meeres -
wcllen denken , dem er stundenlang als Knabe auf seiner Reise
nach Mepc « gelauscht , so lange bis er eingeschlummert und dann
in seinen Träumen all die Herrlichkeit erschaut , die in Wirklichkeit
für ihn Nacht war . Aber LcontinenS Stimme machte ihn nicht
müde , sie versetzte ihn iu ein fortlaufendes Gefühl von Wonne ,
für welches er keinen Namen und keinen Vergleich hatte .

Oft schon hatte Leintine , wenn sie das Buch bei Seite gelegt ,
sein Antlitz betrachtet und sich den heilige » Frieden gewünscht ,
der da mit göttlichen Lettern verzeichnet stand . Sein Kopf war ,
wenn er von einem Gedanken ergriffe » , der ja durch kein äuße¬
res Bild bei ihm zerstört wurde , etwas » ach hinten gebogen , seine
reichen blonde » Haare fielen schwer auf den Hinterkopf und um
den Mund spielte ein stille - Lächeln . So saß er auch heute
wieder , nachdem schon alle andern aufgestanden waren , und träumte .

Leontine war scheinbar im Anblicke eines Orangenbaumes ver¬
sunken, dessen Blüthen in verschwenderischer Pracht ihr entgegen
dufteten . Es war heute der Tag , an welchem sie Max Schlosser
sprechen wollte . Es halte Stunden gegeben . Leontine gestand
sich das ein , in welchen der Gedanke , daß Max Schlosser ihr
vielleicht einmal mehr werden könnte , nichts abschreckendes für
sie hatte , in welchem sogar , vielleicht weil die Verwirklichung
noch so fern lag , sie eS als ein Glück gedacht , eine solche Stel¬
lung , wie er sie geben konnte , einmal im Leben einzunehmen .
U« d jetzt ? Jetzt seitdem daS entscheidende Wort gesprochen , jetzt
wogte ein ChaoS wilder Bilder in ihrer Seele und machte ihr
die Ausführung zu einer Unmöglichkeit. Und doch — doch hatte
sie keinen triftigen Grund , seine Hand auSzuschlagen . Sie liebte
ihn nicht ! Wer sagte ihr denn , daß sie ihn nicht liebte ? Hatte
sie sich nicht immer so herzlich gefreut , wenn er kam ? Waren sie
nicht froh , wie harmlose Kinder zusammen gewesen , wenn sie.
gewöhnlich in MissiS PeterS einfachem Zimmer eine Partie
„ Dame " gespielt und es ihr gelungen war , sein zerstreutes Spiel
zu überlisten und er immer wieder und wieder verlor ? WaS
wollte sie denn eigentlich vom Leben und was war Liebe ? Sie
wußte eS nicht.

Sie war mit ihrer feinen Hand in der langen schlaflosen Nacht
mehr als einmal über ihre Stirn gefahren , um Bilder zu ban¬
nen , die ja gar nichts zu thua hatten mit ihr und ihrem eigenen
Leben, Bilder , in denen ihre Phantasie dem fernen Meeresbrauscn
gelauscht. . . . Ueber den Schiffsbord gelehnt , sah sie ein dunkel -
welliges Haupt mit schmerzlichen Zügen . . . Walter Günther !
— „ Ob er wohl Ruhe und Glück gefunden hatte in Orizaba ? "
Warum dachte sie heute immer an ihn und an daS Mädchen ,
welches ihn verrathen ? Auch jetzt, als sie gedankenlos die schönste
Knospe von einer Mtzrthe löste, quälten sie ferne , fremde Bilder .

Da fiel ihr Auge auf John , der still und allein noch immer
am Kaffeetisch saß und geduldig wartete , dis sie kommen und
ihm die Zeitungen lesen würde , was sic sich alle Sonntage zur
heiligen Pflicht gemacht. „ Mister John, " sagte sie sanft , indem
sie mit ihrem Finger leise seine Schotter berührte , „ stad Sie mir
böse , ich hatte ja ganz vergessen, däß ich Ihnen lesen wollte ? "

» Ich Ihnen böse , Miß Leontme ? Ich habe ja nicht daran ge¬
dacht, daß Sic mir heute lesen würden , ich habe nur gegrübelt ,
wir ick Ihnen ein paar unangenehme Stunden ersparen könnte " ,
und ein Seufzer hob seine Brust .

Leontine legte schmeichelnd ihre Hand auf seine Schulter . Dann
setzte sie sich neben ihn und ein Gefühl überkam sie, als wenn eS

der arme Blinde am allerbesten wissen müßte , waS Recht und
Unrecht sei , weil — das wußte sie — er sie so herzlich lieb hatte .
„ Mister John, " sagte sie daher mit etwas bebender Stimme
„ was würden Sie an meiner Stellt thk « ? Würden Sie daS
Anerbieten Max Schlossers auSschlagen Lder nicht ? " John
Peters fuhr in die Höhe . Ec hatte diese Frage nicht erwartet .
„ Sie , John , sind mir ein lieber Bruder , Sie sind jung , wie ich
selbst , und können vielleicht besser wie Ihre Mutter und Onkel
Rosen die Lage überblicken, in der ich mich befinde . Sie wissen,wie ich Max Schlosser achte , waS er mir immer war , wie ich
mich freute , wenn er kam , welch ' guter Mensch er ist. — Sagen
Sie mir , John , warum kann ich nicht mit Freudigkeit zu dem
Entschluß kommen, die Seine zu werden ? Sagen Sie mir , was
soll ich thun ? Ist diese Liebe , die ich für ihn fühle , ausreichend
für ein lange - Menschenleben ? "

John antwortete nicht. Als das junge Mädchen zu ihm hin
sah , war er todtenbleich . „ Miß Leontine, " sagte er endlich, indem
er etwa - weiter von ihr rückte , gleichsam , als ob ihre Nähe ihn
beengte , „ ich kann Ihnen unmöglich den rechten Weg zeigen , thuu
Sie , waS Ihr Herz Ihnen eingibt, dann wird eS gut sein. "

„ Nur eine Frage , John , die müssen Sie mir beantworten nach
Ihres HerzenS tiefster Ueberzeugnng : Glauben Sie . daß ich
Max Schlosser liebe , so liebe . wie das Weib den Mann lieben
soll , dem e » angehören will für daS Leben ? " LcontinenS Busen
hob sich ungestüm . Es war ihr elend zu Muthe » doppelt elend
nach einer unruhigen , schlaflosen Nacht , sie stand so allein im
Leben und wollte doch so gern thun , was für alle Meile daS
rechte und das beste wäre . Angstvoll , als gälte eS ihr Verhäng¬
nis , hingen ihre Augen an deS Blinden Mmrd .

„ Rein ! " tönte eS endlich schrill von Johns Lippen , „nein ,Leontine , so lieben Sie Max Schlosser nicht !* Und ehe das
junge Mädchen zu sich selbst kam ) halte H .,simMi/dWimd schritt
langsam über den langen Korridor, « -^ ML,

'
,Wern Zimmer

führte . >Sie sah ihm nach . Sie sah. sei« etwas WW ^yor « gebückte
Gestalt sich durch das,blühende Geäste taste« , das sem« Augen
nicht sehen konnten . Einsam inmitten der überreichen Welt ging
er seinen dunklen freudlosen Weg .

Ein unsägliches Mitleid erfaßte sie. Was war sein Leben ge¬
gen das von Max Schlosser , sckbst nach einer traurigen LebeaS -
täuschung ? Wer erbarmte sich seiner, wenn seine Mutter einmal
die Augen geschlossen hatte ?

(Fortsetzung folgt .)
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Handel « nd Verkehr .
Handelsberichte .

Et . Petersburg . 13 . März . lZahlungSeinstel .
Invg .) Die deuiscke . Petersburger Zeitung" meldet : Die Ko-
lenioltraarkii Fiiwo Gcbr . Bgtkiu in Moskau hat ihre Zahlungen
-mgefiellt. Die Passiva bergen gegen 2 Millionen Rubel.

London . 12. Miir ». WoLenanSweiS der englischen Bank
Otanr den Ausweis vom HuiMärz . -
r - talrelerve . . . . 17 .« 8.0« lPf . St . .
« oteuvmlauf . . . 23 .4N .00V Pf . St . .
« aorvorralh . . . . 2S. ISS .V0V Pf . St ..
Portefeuille . . . . 23.274.000 Pf . St ..
Privotputhaben . . . 26,042,000Pf . St .,
EtoaiSschotz- Guthaben 11 .812 .VV0 Pf . St ..
Rolenreserve . . . . 16.190 .vvvPf . St .,
MegierungSsicherheit . 14,652,OVO Pf . St ..

Prozent »,ethältniß der Reserve »u den
pegen 46 °/« Pivz . iu voriger Woche . —

-s- 818,000Pf . St .
— 338,000Pf . St .
-s- 579 .000 Pf . Sk .
-s- 209,000Pf . St .
-s- 1,252,000Pf . St .
-t- 460 .000 Pf . St .
4 - 888 .000 Pf . St .
4 - 600 .000 Pf . St .

Passiven 47 Prozent
_ Clearinghouse-Umsatz

SS Millionen , gegen dir entsprechende Woche des Vorjahres
S Millionen Zunahme.

— tr Ruck., t Kulden ö. » . -4.

AuSzog anS der amtlichen Pateutliste über die in der
Zeit vom 4 . bi » 11 . März erfolgten badischen Patentanmel¬
dungen nnd » Ertheilungen . mitgetheilt vom Patentbureau deS
CivilingenieurS Karl Müller in Freibura . Anmel¬
dung . B . 5533. Karl Bretschger , Werkkührer der Grvßh .
Badische » Staats - Eisenbahnen in Karlsruhe , Schützenkr. 62 ll . ,
Siederohr -ÄeinigungSmaschine. — S . Ertheilung . Nr . 31,331 .
W . Lorenz in Karlsruhe , Neuerung in dem unter Nr . 30,275
pateutirten Verfahren zur Herstellung von Metall - Patronenhülsen
größeren Kaliber- (Zusatz zum Patent Nr . 30.275) . Vom 24 .
Septbr . 1884 ab .

Köln . 13. März . Weizen >«,« > hiesiger 17 .50 , looo fremder
17.70 . per März 17 .50 . »er Mai 17 .90 . Roggen 'ovo hirsiger
»5 .— . per März 14 .70 , per Mai 14.90 . Rüböl !ooo mit
Faß 27.80 . per Mai 27. - . Hafer loev hiesiger 15. —.

Bremen . 13 . März . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white lo« , 7 .15 , per April 7 . 15 , per Mai 7 . 25 , Per Juni
7 .35 , per August-Dez . 7 .65 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz
Wilcox nicht verzollt 38.

Paris , 13. März . Rüböl per März 63 .50, per April 64 .— ,

per Mai -August 65 .50, per Sept .-Dez . 66 .70 Still . — Spi¬
ritus per Mär , 46 .70, per Sept . - Dez . 47 .20 . Sk -ll. — Zucker
weißer . diSp . Nr . 3, per März ' 42 .80 , per Mai August 4380 .
Still . — Mehl . 9 Marken, per März 48 . — . per April 48 .50, Per
Mai -Juni 49 .—. per Mai -Aug . 49 .70 . Fest . — Weizen Per
März 21 .90, per April 22 .20, per Mai - Juni 22 70 , per
Mai -Aug. 23 .10 . Fest. — Roggen Per März 16 .50» per April
16. 70, per Mai -Jnni 17. — . per Mai - Aug. 17 . 20. Fest . —
Talg , disponibel 74.25 . — Wetter : schön.

Antwerpen » 13. März . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Raffinirt . Type weiß » disp. 17 ' /« . Träge .

New - Aork , 12. März . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Nork 7' /„ dto . in Philadelphia 7"/» . Mehl 3.30, Rother Winter¬
weizen 0.91 . Mais ( old mixed) 51 ' /« , Havanna - Zucker 4 . 72 ' /s,
Kaffee , Rio good fair 8 .40 , Schmalz (Wilcox ) 7 .55 . Speck 7,
Grtreidefracht nach Liverpool 3°/« .

Baumwoll - Zufuhr 5000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
13,000 B . , dto . nach dem Tontineut 4000 B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

rubcl — L Rmk. ro Pf«.. 1 Morl Bank»- e Rml., r Franc -- »0 Pf«.
Gtnnispapiere .

Baden 3'/, Obligat, fl- M/s. 4 . ff. 102°/«
4 . M. 103?/«

Batzen» 4 Obligat. M . 104°Vis
Deutsch!. 4 ReichSanl .M . 104'/,,
Preußen 4'/, Eons . M . 104

. 4«/° ConsolS M . 104
DSs .4' /iOl >l. v .78/79M . 106V«

. 4 Obl . v . 75/MM. 104 °/«
Oesterreich 4 Goldreute ff. 89

. 4' /, Silben , fl. 68" /,«

. 4' /, Papierr . fl. —

. 5Papierr .v .1881 81 ' /«
Ungarn 4 Soldrente fl. 81
J >allen 5 Rente Fr . 97 '/«
8*/, Rumänische Rente 93 ' °/, ,
Mmuänim 6 Oblig . M . 104°/
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

. 5 Obl . v . 1877 M .
, bll .Orientanl . PR .
. » Sons . v . 1880R .

Serbien 5 Goldrente

94

62' /, ,
80^ «

LS')«

Schweb. 4 iu Mk. 101' /«
Span . 4 AnSländ. Rente 61' /, ,
Schw . 4' /, Bern v . 1877 F . 102

. 4°/» Bern 1880 F . 101' /«
EghPten 4 Unif. Obligat . 66°/,

Bank -Aktie « .
4"/zDeutscheR.' Bank M . 144' /,«
» Badische Bank Thlr . 118' /,
5 BaSler Bankverein Fr . 1S2' /z
4 Darmstädter Bank fl. 148 ' /«
4 Disc .- Kommand. Thlr . 201 ' /«
5 Frankf.BankvereinThlr . 84
5 Oest. Kreditanstalt fl. —
4 Rhein. KreditbankThlr . 113 ' /«
SD . Effekt-u.Wechsel-Bk.

40"/, einbezahlt Thlr . 122
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg -SpeherTblr . 45°/,
4 Heff-Ludw .- Bahn Thlr . —
4Meckl.Friedr .-FranzM . 194' /«
4 ' /, Pfälz , Maxbahn fl. 135
4Pfälz . Nocdbahn fl. 101 °/«
ElisabethPc . - Akt. fl. 195°/«

Frankfurter Kurse vom 13 . März 1^85. i Lir»

Elis.l1 .Em . Linz- B .Sbr . fl. —
4 Gotthardbabn Fr . 108°/«
5 Böhm . West-Bahn fl. 246 ' /z
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. —
5 Oefl .Franz -St . - Bahnff
5 Oest . Süd - Lombard fl.
5 Oefl . Nordwest fl.
5 , ^ lüt . ll . ff,
5 Rudolf s

Eisenbahn - Prior
4 Elisabethsteuerfrei
5 Mähr . Greuz -Bahn
5 Oest- Nordwest- Gold

Obl . M . 105' /,
5 Oest. Nordw . Vit. ff. 85"/, ,
5 Oest. Nordw . I-it. L. ff. 84 ' /,
4 Vorarlberger ff. 74' /«
3 Raab -Oedenb-Ebenf . Gold

steuerfrei M . 68 ' °/«,
4 Rudolf ( Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 97 °/,
6 Buffalo N .° Y. L Phil .

Eons. Bonds 39°/«

112-/«
142°/«
151 °/«

l. 153
täte « ,
fl. 99 ' /«'

72 ' /«fl.

6soulheroPacistc ofCal. ILl . 95 ' /,
5 Gotthard IV Ser . Fr . 106°/«' 99 °/«,

100'/,
104

62°/, .
106' /«
80 ' /«

62

Schweiz. Central
Süd - Lomb . Prior , fl.
Süd - Lomb . Prior . Fr .
Oest. StaatSb . -Prior .ff.
dto. 1- VllI L . Fr .
Livor.I -it .O . l>1 u. DxFr .

4Mein .Pr -Pfdb .Thlr .100
3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v. 18S4fl. 250
5 . V. 18M , 500
4Raab - GrazerThlr . 100

- 1 Rmk. 50 Mg.

UnverzinSlicheLoosepr .Stück .

102°/«
104

ToScan . Central Fr .
SWcstsicil . Eisb . 1880stfr .Fr .

Pfandbriefe .
4 Rh . Shv . - Bk.-Pfdbr .
5 Preuy .Eent .- Bsd .-Tred.

Verl, ä 110 M .
4 dto . ä 100 M .
4' /,Oest .B . - Erd .-Last . fl.
5 Ruff . Bod .-Ered . S .R .
4°/, Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
3' /, Eöln -Miud .Thlr . 100 127 ' /«
4 Bayrische » 100 1Z2' /s
4 Badische . 100 132

IM' /«
101'/,

92°/«
101'/«

95 80
299 .60

306 .—
223 .50

Badlschefl. 35-Loose
Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest. fl. lOO-Loosev -1864
Oesterr.Kreditloosefl.1M
von 1353

llngar .StaatSloos e fl.lM
AnSbachsrfl. 7- Loose
Augsburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr .15-Loose
MailänderFr . lO-Loose
Meininger fl. 7- Loose
Schweb. Thlr .10-Loose

Wechsel nnd Sorte « .
Paris kurz Ir . IM 80 .35
Wien kurz fl. IM 165.—
Amsterdam kurz fl . lM 169 .65
London kurz 1 Pf . St . 20 .52

116 Dollar » in Gold 4. 17- 21
20 Fr .-St . 16 . 14 - 18
Sovreigns 20.41—4S
Obligationen «nd Jnbnftrte -

Aktte ».
4 Karlsruher Obl . v .1879

1l9 ' /, ,
95" /,«
— 4 Maanheimer Obl .

26 50
2490
15 30
24.80
65 .90

4 Freiburg
4 Konstanzer «
Ettlinger Svmuereiio .ZS.
Karlsruh .Maschinsnf. dko.
Bad . Zuckers. , ahne Zs .

— .— 3"/sDeutsch .Phöa .20°/,Ez .

102°/»
101°/«

14»
142

83°/«
172

4RH. HyPoth. - Bank50"/,
bez. Thl .

5 WesteregelnAlkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund ,

man
5 Hhv . Aul . der Oest. Alpin

Montgs 90°/«
ReichsbankDiScont 5°/»
Franks. Bank. DiScont 4"/,
Tcudeuz : — .

1l6 ' /»
133 ' /»

IM

Preise der Woche vom 1. bis 8. März 1885 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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1 Zentner iZtnr . 30
Liter 1 Pfund

»F
L» 1 Liter 4 Ster ! 1 Zentner

Konstanz
Leberlmgeu
Pfullendorf
Mrßkirch .
Stockach . .
Radolfzell
Hilzingen .
Billmgen .
Bonudorf .
MSllheim .
Freiburg .
Löffiugen .
Endingen .
Sttrnheim
Lchr . . .
Offenbar «
Rastatt . .
Dnrlach .
Mannheim
MoLbach .
Wertheim .
Basel . . .
Straßburg

8- 90
8 . 70
8 . 70

8. 75
8 . 75
8. 85
8. 90

8. 80 '
, 9.

8- 95 8. 90
9 .25

9 . 60

7 . 45

9 50 -
9 . 70 -

- 8 . 85
9 . 60 -
9 . 85 -
9 . 95 —
9. 65 —
9 . 60 -

9. 55 -
9. 50 9. 25

>11

8 . 25
8. 25
8 60

8. 30

7 . M

7 . 50
8 . 20
8 . —

8 . 50
8. 35

9 . 15
S . 30
9 . 05
9. 15
9. 15

7 . —
7. 35
7 . 20
7- 55
7. 05
7 . 30
6 . 90
8 . 05

8 . 50 !-
8. 50 / 9 . -

Konstanz . .
Ueberlingen .
Gillingen . .
Waldshut .
Lörrach . . .
Müllheim . .

reiburg . .
ttenheim . .

Lahr . . . .
Offenburg .
Baden . . .
Rastatt . . .
Karlsruhe .
Durlach . .
Pforzheim .
Bruchsal . .
Mannheim .

eidelberg .
Mosbach . .

Wertheirq . .
Schaffhausen
Basel . . .
Straßburg

245
220

280
250
250

260
260
250
230
270
250
300

309
260

MO
280
450
300
340
3M
340
330
320

340
360
340
320

60

24

13 u . 11
12

12»u11 «
11
11
12

15 u . 14
12 , u- 9
14 «u . 11 «

12 »
12 ,
14

13 , u. 11
12, u . 11 ,

13 .
10
12 64

M .459 .3.

Waschmangen
in unübertroffener Gut ?
für Private , Gasthöfe»
Anstalten, empfieklt

Willleln » N oll
in « « I»L i B

Zeichn . u. Prscrt . auf
Verl . sof.

2 A ! A A 4 Ä
60 — 68 72 62 90 55 30 85 44 — 32 —
58 50 56 55 52 90 50 28 IM 40.— 28 .— — —
60 60 64 54 54 70 50 28 90 29 . - 22 — , - — — —

so — 55 65 60 95 60 28 80 42 .— 30 --
60 — 54 66 56 92 45 26 80 42.— 18.— 160 140 120 110
60 — 60 66 66 95 50 25 70 34 .— 20 .— 150 115 120 — !
56 56 56 — 56 85 45 30 85 40 .- 26 — 140 120 110 so .
60 60 56 — 66 80 45 25 92 36 .— 23 — — IM IM 95
60 55 60 60 60 80 50 24 85 44.— M .— 125 110 110 100 !
62 50 62 75 60 90 55 M 80 44 — 32 .— 140 115 135 — I
60 56 60 70 56 88 50 24 80 44.— 32.— 130 99 120 —
60 — 53 70 60 115 60 24 90 34 — 28 .- 120 85 IM 75
56 .- ,58 63 56 90 55 26 80 40 .— 30 .— 120 80 86 68
60 — 60 70 60 IM 70 26 90 40 — 30 — 115 85 IM 80
60 — 64 70 60 85 55 28 80 54.— 34 — 110 95 100 85
66 66 65 75 60 IM 75 22 90 40 — 34 .— 105 70 — —
60 — 60 70 60 110 60 24 80 45 — 35 .— 120 80 — —
60 — 60 — 54 IM 50 24 90 30 .— — 115 90 110 —
56 — 50 55 50 75 45 24 90 32 — 20 .— 120 105 110 IM
51 —

^
6 64 56 85 50

— — l — — — — — — — — — — — — —
^Das geläufigeSprecher », -

Schreiben , Lesen Verstehen
de» Sngl. u. Franz, (beiFleiß» .

- AuSdauer ) oh nrLehrer sicher zu er
reichendurch d . in 32.Aufl vervollk .— Orig .-Uut .-Briefe n . d . Meih Lo » s-

— saillt -Langeuscheidt . ProbekrieseL l M-
l,,llxen8eheiAtsedsV. - 8uedh.8erIin8iV1I

Li« » »«»» ak ck, u.

Rewycrker „Germma , Lebens-Vers .-Ges .
".

N -

i

Saumwolltuch

Kretonne

Fabrikpreisen

Europäische Abtheilung , Leipziger Platz 12, im eigenen Hause in Berlin .
LpeviLi -VspiVLltUNgS-kstK I Lcl . ll'rkr . V cl . S/e ^ Lt , n . LarSt ,

für Luropki : I Ll Llaronss . Oarl Sanckor . Hsrm . Los Venoral-Vireetür .
Berfichernnge « in Kraft : 22,500 Policen für 165 .555,949
davon in Europa : . . . 10,195 , „ , 52,642,941 N 10.3 . Was soll man schenke « ?

Total -Aetiva am 1 . Januar 1885 : 46,145,729. 82 Vermehrung der Aktiva in 1881 : ^ 1,935,718 » «rÜcheS Körbchen mit ÄS - SV" . ki «80 «St . 70 Säb - ltcheS Kr «ron »« eor fast » S.0M.OM ^

Patent . Nett ! ! Patent .

tlemontoiriihr
genau regulirt . mit staub- und wasser¬
dichtem Gehänseverschluß und Zeiger-
stelluug nur durch Auszug am Bügel .
Praktischste uuv zuverlässigste Uhr für
Jedermann . Nur zu beziehen durch den
Patentinhaber

Llvl » . l ' ippiL , Uhrmacher
(118165-r .) N « 8l »» el » i . Bad .

Garantie für feine Werke und starke
Gehäuse in Gold . Silber und Nickel¬
metall. — Preislisten , sowie Zeugnisse
auf Verlangen gratis . M . 410 . 5.

V v l kl ^ Aktiva in Knropa: Mark 4,098,965 .

-̂ Mll . 8LKVLNLklri in LNULKILll n/Lb.
uniidertr SleUiLiiisI- Levertkr »»

i» »«iiisr tziüle «26 rViik«»ll>I,eit «eit
erprobt »n<I iru In - » . ^ uslLlllle

jirrrtlioll «lllptodlen
Lar vclrt in Originalstaebeu ä N.

1Z5 , dl . 1 .— u . dl. 0,65 in Itnels -
der L » r > 80t -

pekeraat , iLmmstr . 5 6 . , <S. W>.
*>» , I- t» . IR - Inr

iauerer Zirkel 15,RwU»» A«IA a. »ff 8el >» wi»«k,vr,^ auOieostr. 14 . K5118 .

Zsilllvg
«i«r

e LL unter

Garantie
vbve Lungerbur , vbns 8tö-

eaog äer Lerntetbätigkeit eto . eto.
Aideres gegen 30 Lk. kvstwarkeo .

vr kksrlmsnn , kei- lin 8.
Krinnoostrasso 47 . K 604 .3V

. . . 1 . Januar 1885 :
Reiner Ueberschnß einschl. SicherbeitS-Capital: „ 5,950 624 . 70 Jahrtrches Einkommen

Hrund - Kigenttzum in Merlin : Mark 1,161,856

Depofitnm in Deutschland: „ 2,540,272

Darlehen auf Policen : „ 396,837
Neben der Sicherheit , welche der blübende Zustand der Gesellschaft selbst gewährleistet, reducirt

die hohe . durchaus sichere Verzinsung der Capitalien und die Rückgabe deS ganzen Ueberschnfses
an die Verffcherten die Netto - Kosten der Versicherung für Jeden auf das möglichste Minimum .
Dividenden - Bezug beginnt schon zwei Jahre nach Zahlung der ersten Prämie . — Nähere Auskunft
ertheilt: Nlntt « r , General -Agent in 1> <-ii >rtrjx ! . kt

H . Heiinlloir , „ I rrrirlilllrt » . Al.
I rktirri » V » rii »«r » A4 .
LA . , , 8tri11x :» r1 . M 749 1 .
Lrmnl CltvsLsr , , Lürret ».

Vertreter in Karlsruhe : - , Obrröl . a. D - , Rüppurrerstr . 4.

Stück zuckersüßen , blutrothen

M . S.— versendet zollfrei u . franko
§die Delicaleffen- und Südfrüchte - Havd-
ffung von 8el »IN<ei - , Ham -
!barg , Oberaltevallee 75.

Leichte Cigarre .
Mancher verdirbt sich durch fort¬

währendes Rauchen schwerer Cigarren
seine Gesundheit- Unterzeichnete Firma
empfiehlt eine holländische Cigarre ,
welche , »uS den allerleichteste « Ta¬
baken zysammengcsetzt , auch dem
schwächte « Raucher conveniren wird .
Diese Cigarre hat dabei ein durchaus
feines Aroma. Pr . IM Stück Mark 6
frei i»S Haus und iocl . Emballage.
Nachnahme. M .213 .14.

Lkkisl ien ttompel
Depot holländischer Cigarren

Wv8e ! a/holländischeu Grenze.

Billigste Bezugsquelle
für Patentbierflafche « sowie Hohl -
giaS für Wirtschaften . M .455 .4.

Herr » » » ,» in Rastatt .

IBiv Vtt .

!i L Mssföl
La I -jyaiäatioa

werden auf
Iienßag den 24. War; . Nachmittags 2 Mr,

in die oberen RSnme des KaffeehanseS zum Kopf in Freibnrg
General - Versammlung gemäß K 19 und 20 der Statuten
eingeladen.

GrgrustiinÄe der Tages - Ordnung find folgende :
s . Rechnungs -Ablage der Liquidations- Commission ;
d . Aufstellung eines Bevollmächtigten und eines oder z« ei Ersatzmänner

-mr Ertheilung deS Pfandstrichs nach Abzahlung der 4. Rate ;
e. Verfügung über die uneinbringlichen Waarenforderungen ;
6 . Srtbeilung der Dschargc an die LiquidationS- Commission . M .575 . 1 .

Namens der Liquidalions - Commission :
O. Oss 88. Lsrl Strsrid , Großh. Notar.

zu emer
höflich

Zu verkaufen .
N .149 .5. Alters halber

>!i<— will ich meine zu Ber -
_ stett , 2 Stunden von

Straßburg , gelegene

Metzig mit Zubehör,
'

alS große Stallungen , Schlachthaus ,
nebst schöner ^ 1U » mit daranstoßen¬
den Hopfenstücke » , Obst - Sk Blumen¬
garten , Alles zusammen schön einge¬
zäunt. 4000 OMtr . groß, verkaufen .

Diese Gelegenheit dürfte für einen
tüchtigen Metzger, welcher den Einkauf
und Handel versteht , günstig sein.

Der Ertrag de » Hopfens ist durch¬
schnittlich per Jahr MOMark, der deS
ObsteS circa 150 Mark

Die Villa kann jeden Sommer nebst
dem Blumengarten an Familien anS
Straßburg gut vermiethet werden » und
zwar ganz ohne Nachtheil für das
Metzger- und Handelsgeschäft-

Der Kaufpreis iff LV .ÜttÖ Mark ,
ohne Inventar , Anzahlung 3 - bis 4000
Mark , der Rest iu Terminen mit 5 °/„
ZinS.

Reelle tüchtige Leute wollen sich direkt
an den Eigenthiimcr . Lk »«I in
Verfielt , »der an Hrn .
CoutadeS Nr . 20 in Straßburg . wen¬
den . Bei etwaigen Anfragen werden
die Reflektanten um genaue Angabe
ihrer Verhältnisse gebeten .



Kl8 voüsnllölste »
'

für Ktasmaienei
ewxkodlen vir xaur neue

M .596 .2.

klUU -MM - VMMMII,
rvomib

.leäerwaini im Ltanäs ist , mit sesir
AsrinAöll Losten §nnr:6 Lenster
oller einzelne Lcdeiben ru äecoriren ,« elcke bei grossster Loiiäität nlle
Lebönbeit unä Larbenprncbt virir -
lieber 6ia8mg.Ierei besitzen .

figunkn , Mumen . Ai°Ldk8lrkn
in Hellem 8t ) I kür VVokvbLnser , Lir -
cben , Lapellen etc . in grösster ^ us -
vadl .

krospeote gratis unä franco.
Die eilirM ^ ieljerlüKk in Koiki -like :

k
.
M z c« -

UvflävIeLNiilei » , ir « iiUeIpIn4 ^

Ml -

Neue patentirte Produkte der Airma
L-<»k ^rrii»Ä in Stuttgart .

(D . R . Patent Nr . 27 .978)

Loefiund s Mndermilch
aus fnscher Älpenmiich u . WeizemEx ' rakt im bair . Allgäu
hergestillr , ohne Zucker und mebliae Bestandiheile . bildet
die nahrhafteste und verdaulichste « inderspeise , von
der Gedurr an zu gebrauchen . Bereitung höchst einfach,nur in Wasser aufzulösen , P r Büchse I .

Loeflund 's Nahm-Eouserm
bester Ersatz für Leberthrau , gleich wukiam , viel ver¬daulicher und von vortrefflichem Geschmack , das ganze Jahr zu ge¬brauchen . Wird wie Butter auf Brot genoffen . Per Büchse 2 . 50.Durch jede Apotheke zu beziehen . M .383 .4.

In Karlsruhe durch die Hofapotheke uud die Stadtapotheke .

N385 . Gemeinde Willstätt . Amtsbezirk Kehl . '

Oefferrtliche Aufforderung.
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der

Gemeinde Will statt betreffend .
An siimmtliche Gläubiger ergeht hiermit die Mahnung , die seit länger alsdreißig Jahren in den obengenannten Büchern eingeschriebenen Einträge zu er¬neuern . Die innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung nicht erneuertenEinträge werden gestrichen werden .
Ein Berzeichniß der in den Büchern der hiesigen Gemeinde seit mehr alsdreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt im Gemeindehaus zur Einsichtoffen . Hierbei wird zugleich darauf aufmerksam gemacht , daß die öffentliche Ver¬kündigung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläu¬biger gilt .
Willsiätt . den 13 . März 1885 .

DaS Pfandgericht . Der BereinigungSkommiffär : ^Hetze ! , Bürgermeister ._ G . Sieber , Rathschrbr .
Karlsruhe .Bürgerliche Rechtspflege

Oeffentliche Zustellungen .
N .393 . 1 . Nr . 3425 . Mannheim .Der Kaufmann August Wigand von

Mannheim , vertreten durch RechtSan -

M .697 2. Nr . 5064 .
i Der Landwirth Berthold Kratz in
! Malsch , vertreten durch Rechtsanwalt
! Kuhn hier , klagt gegen den Verwalter
Karl Kiese von Dur lack , z . Zt . an

! unbekannten Orten , aus Darlehen , mit
! dem Anträge auf vorläufig vollstreck-walt H . FaaS von da . klagt gegen des- l bare Verurtheiluvg des Beklagten zursen Ehefrau , Wbertine , geborne Devant i Zahlung von 200 Mk . nebst 5 °/<> ZinSvon - Mannheim , zur Zeit an unbekonn - ! vom Klagzustellungstag , und ladet denten Orten , auf Ehescheidung , mit dem ! Beklagten zur mündlichen VerhandlungAnträge , die zwischen den Streiltheilen j des Rechtsstreits vor das Gr . Amts - !am 30 . November 1884 abgeschloffene ^ gericht zu Karlsruhe — l . Stock , Zim - lEhe wegen grober Verunglimpfung und mer Nr . 2 — auf iharter Mißhandlung seitens der Be - > Dienstag den 5 Mai 1885, .klagten gegen ihren Ehemann für auf - ! Vormittags 9 Uhr . ,gelöst und für geschieden zu erklären . ! Zum Zweck der öffentlichen Zustellungunter Verfüllung der Beklagten in die wird dieser Auszug der Klage bekanntKosten des Verfahrens , und ladet die

Beklagte zur mündlichen VerhandlungdeS Rechtsstreits vor die I . Civilkam -
mer des Großh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

Mittwoch den 10. Juni 1885,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gewacht .

Mannheim , den 10. März 1885.
Schlifsner ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts .

N .394 . 1 . Nr . 3816 . Mannheim .

gemacht .
Karlsruhe , den 4 . März 1885.

(.Gerichtsschreiberei Gr - Amtsgerichts .
Braun .

N -350 .2 . Nr . 2908 . Wies loch . Ka¬
tharina Sau er , ledig , Johann Sauer ,Cigarrenmacher , Frida Sauer , ledig ,und Franz Georg Sauer von Diel¬
heim , sowie die minderjährigen Elisa¬
beth» , Anna und Margaretha Sauer
von da , sämmtlichs vertreten durch
Maurer Sigmund Ritz in Dielhnm ,klagen gegen den Landwirth Karl
Sauer von da . z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus nützlicher Ge¬
schäftsführung . mit dem Anträge auf
Verurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von je 6 M . 99 Pf . an reden derDie Ehefrau des Philipp Schmid

'
, Kläger , und ferner zur Zahlung vonElisabeths , geborne Lauer zu Kirchheim,i H 71 Pf . an die Klägerin Kathaverlrelen durch RechlSavwalt 0r . Düb -

renheimer , klagt gegen ihren Ehemann »zur Zeit an unbekannten Orten abwe -

rina Sauer und vorläufige Vollstreck¬
barkeitserklärung , und laden den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung dessend, wegen Ehebruchs des Beklagten Rechtsstreits vor das Gr . Amtsgerichtund grober Verunalimpfnng . mit dem ru Wiesloch auf

_Anträge auf Scheidung der zwischen ! Montag den 27. April 1885,dm Strrittheilen am 9 . Mär , 1880 zu ! ^ Vormittags 9 Uhr .
Kirchheim abgeschlossenen Ebe , und Zum Zwecke der öffentlichen Zustellungladet den Beklagten zur mündlichen wird dieser Auszug der Klage bekannt
Verhandlung deS Rechtsstreit » vor die a °A ?.ckst. ^11. Civilkammer deS Großh . Landge - i WreSloch . den 6 . März 1885.richtS zu Mannheim ans - . . Zirkel ,

Samstag den SO. Mai 1885 , ! GerrchtSschrerber deS Gr . Amtsgerichts .
Vormittags 10 Uhr , i Nusschluß -UrtheU .mit der Aufforderung , einen bei dem i N .302 . Nr . 6285 . In Sachen deSgedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt ! Großh . Domänevärar », vertreten durchzu bestellen . die Großh . Domäacnverwaltung Pforz -Zrrm Zwecke der öffentlichen Zustellung ! beim , Kl - , gegen unbekannte Dritte ,wird dieser Auszug der Klage bekannt >Bekl . , Aufgebot von Liedenschasten betr .gemacht . ! erkennt daS Großh . Amtsgericht zuMannheim , den 11. März 1885 .! ! Pforzheim durch den Großh . Ober -

Mechter , i awtSrichter Birk für Recht :
Gerichtsschreiber ! Ja Beziehung auf die nachverzeich-deS Großh . bad . Landgerichts .

' neten , im Besitze des klag . TheilS be¬

findliche Liegenschaften :
1 . Plan Nr . 32, Grundstücks - Nr . I -' OO :1 da 91,16 a Wiesen in der See¬
wiese , einerseits Straße »ach Würm ,anderseits das . Sägwüller Bürkle 'sche
Anwesen ;
2 . Plan - Nr . 34 , Grundstücks Nr . 1610 :

26,91 a Wiese im Hegmach , einer¬
seits Robert Meule , anderseits Friedrich
Kärcher Wittwe ;
3 . Plan -Nr . 38 . Grundstücks Nr .

68,06 a Acker und 9,45 a Ordangm .zusammen 77,51 a mster der Wurm -
b-rgerstraße , beiderscils Stadtgrmnnde
Pforzheim :
4 . Plan - Nr . 38 , Grundstück ' - Nc . 2350 :29 .52 a Wiesen im Strietb , einerseits
Wilhelm Lenz jg . , anderseits Grund -
berrschalt von Leurrum ;5 . Plan Nr . 41 , Grundstücks - Nr 2523 :

18,90 a Acker und 29,31 a Wiesen ,zusammen 48 .2l a in der Hohwiese .einerseits Karl Ludwig Koch, anderseitsLudwia Friedrich Leopold ;6 Plan - Nr . 42 . Grundstücks - Nr . L63l :
34,74 a Wiesen in der unteren Hoh¬

wiese , einerseits Wilhelm Rapp von
Eutingen , anderseits die Enz ;
7 . Plan -Nr . 67 . Grund » ückS - Nr . 6185 :

34,29 » Becker und 12,51 a Oedung ,zusammen 46,80 a im Hachel , einerseits
Gemarkung Brötzingen , anderseits Auf¬
stößer ;
8 . Plan - Nr . 70. Grundstücks - Nr . 6437 :

73,88 a Wirsen in der Scheuerwiese ,einerseits Stadtaemeinde Pforzheim ,anderseits die Naaold ;
9. Plan - Nr . 17 . Grundstücks - Nr . 797 :

Das Bezirksforsteiaebäude mit Oeko -
nowiegebäude , Haus - Nr . 1 der Forst¬
straße und 8,85 a Hofraithe und 7,11 a
Housvarten , einerseits die Forststroße ,anderseits Karl Naeber , werden alle
in den Gmnd - und Unterpfandsbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche ober sonst auf einem
StammgutS - oder Familien gutsverband
beruhende Rechte Dritter für erloschen
erklärt -

Pforzheim , 4 . März 1885.
gez. Birk -

Dies wird hierdurch veröffentlicht .
Pforzheim , 4 . März 1885.

Rittelmann ,
Gerichtsschreiber .
Konkursverfahren .

N .354 .2 . Nr - 28lO. Schopfheim .Das Großh . Amtsgericht hat verfügt :
Ueber das Vermögen des Otto Kra¬

mer , Kaufmanns in Wehr , wird , da
von Seite mehrerer Gläubiger der An¬
trag auf Konkurseröffnung gestellt istund der Gemeinschuldnec seine Zah¬
lungsunfähigkeit zugesteht , heute am11 . März 1885, Nachmittags 3 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet .

Der Gr . GerichtSnotar Zimmermannhier wird zum.Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 1 .April 1885 bei dem Gerichte anzu¬melden .
Es wird zur Beschlußfassung über die

Wahl eines anderen Verwalters sowieüber die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und eintretenden Falls überdie in A 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände » sowie zur Prü¬fung der angemeldeten Forderungen auf

Donnerstag de » 9. April 1885,
Vormittags 9 Uhr ,vor dem Amtsgericht dabier Termin an¬beraumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sacke in Besitz haben ,oder zur Konkursmasse etwas schuldigsind , müd aufgegeben , nichts an dm
Gememschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten, auch die Verpflichtung aufer -
legk, von dem Besitze der Sache und vonden Forderungen , für welche sie ausder Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursver¬
walter bis zum I . April 1885 An¬
zeige zu machm .

Schopfbeim , den 1l . März 1885.Der GeichtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Hauser .
N .3SI . Nr . 1977 . Säckingen . Indem Konkursverfahren über daS Vermö¬

gen deS Kaufmanns Ferdinand Baum¬
gartner in Säckiogcn ist in Folgeeines von dem Gemeinschuldner gemach¬ten Vorschlags zu einem Zwangsvcr -
gleiche Bergleichstermin auf

Freitag den 10 April 1885,
Vormittags 11 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgericht hierselbstanberaumt -

Säckingen , den 11- März 1885.
Gäßler .

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .N . 380. Nr . 2159 . St . Blasien .Das Konkursverfahren über daS Ver¬
mögen des SägereibesitzrrS Adolf Boob
von Todtmoos - Au wacde durch BeschlußGr . Amtsgerichts dahier vom 10. d . M .
nach erfolgter Abhaltung de» Schluß¬termins ausgehoben . Sr . Blasien , 11 .
März 1885. Der Gerichtsschreiber deS
Gr . Amtsgerichts : Schulz .

N .384. Nr . 3486 . Walds Hut . I »
dem Konkursverfahren gegen Adolph
Zollikofer von Untereggingen wurde
zur Abnahme der Schlußrechnung , znr
Erhebung von Einwendungen gegen daS
Schlußverzeichniß und zur Beschlußfas¬
sung der Gläubiger über die nicht ver -
werthbaren BerwögenSstücke Termin be¬
stimmt auf Dienstag den 14. April .Bormitt - 10 Uhr - Waldshut . den 5.März 1885- Der GerichtSschreiber Gr .
Amtsgericht ^ : Tröndle .

N -395 . Nc - 4213 . Villingen . DaS
Großh . Amtsgericht Billingen hat un¬
term Heutigen beschlossen :

Das Konkursverfahren gegen Eugen
Sattler . Lithogravh von Villingen .wird auf Grund des 8 190 K . O - ein¬
gestellt , weil einem Vermöge » von
52 Mk . 76 Pf . Konkurskosten ein Be - -
Nag von 6? M . 62 Pf . gegenüber «: ni

" Sl-tnzlhtigt un » hat diesem PcocuraVillingen . den II . Mar , ^ ^ - LisatSnouechrcheilt. Der NiederlaffungsartDcrGerichtSschre .berGc . Amtsgerrchts : - iLMdA Wrm » ist jetzt Karlsruhe .Huber . , O .M L Zu O . Z . 13 Band H . Firma« rbrinwtitrmqm . . >T *^ !). - Ol - - - - -
N -3M .2 . Nr - 2189 - Radolfzell . Me

Wit -vedesJsaakDanikl Guagenheim ,Haod -lSman i von Gail .ngen , Beriba ,ged . Weil , hat um Einweisung in Bisitz

Rietber zu Grünwinkel . Jetz 'ge
Inhaberin der Firma ist die Ehe¬
frau des -Kaufmanns Karl Frie¬
drich Ricike . . E '-nstine . geb . Erb
dahier . Di selbe ist von ihrem
Ehemann zu n Handelsbetrieb er-

Die

» nd Gewähr der Verlaffsnschast ihres
Ehemanns gib ten . Elwoiae Einwen¬
dungen sind Kinnen 3 Wochen gel¬
tend zu machen . indem sonst diesem
Gesuch stoitgegeben wird .

Radolfzell , den 4 . März 1885.
G >oßb - bad . Amtsgericht .

Der GrricktSschreiber :
Häusler .

N .276 . Nr . 5V32- Freiburg . Bon ^
Gr - Amtsgericht Fieibu g wurde der - !
fügt : Die Helena Häßler von Au, :
uneheliche ledige Tochter der verstarb , i
Lucine Häßler von da , ist ohne erb - ,
fähige Verwandte gestorben und bat die
Gr . Staatskasse tue Ei letzung in die !
Gewähr bereu Berlass -. nschafl beantragt .
Einwendungen dagegen sind innerhalb
4 Wdchen vürzubriogen §Freibura , den 4 . März 1885 . :
Der Gericht - sch- eiber Gr . Amtsgerichts :

Wagner .
Erbvorladiiag .

M . 7I3 . Phtlipvsburg . Andreas i
Hermutb Ehefrau , Mari » Theresia ,
geborene Weimann von Rheinshem ,
z . Zt . an unbekanten One » in Amerika
abwesend , ist zur Erbschaft ihrer ver- :
sivrbenen Schwester Cäziüe Weimann .vom Gesetze berufen . Di - lrlbe bezw.deren Rechtsnochfolgw werden hiermit !
aufaefordcrt ,

innerhalb drei Monaten , ^
von heute an gerechnet , ihre E ' bmv !
spräche bei dem Unterzeichneten geltend
z« macken , widrigenfalls dieselben beim
Theilungsv - rfahren so behandelt werden, :
als wären sie beim Tode der Caz -lie
Weimann von Rheinsheim nicht mehr
am Leben aewcsen - :

Philipvsbura , 21 . Februar 1885
Großh . bad . Notar : ^Weihrauch . !

HandrlSrrgikereinträsr .
N .351 - Nr . 2816 . UeberlingLn . !

Unterm Heutigen wurde unter O .Z . 7 i
ra das diesseitige Genoffenschaftsregrfter !
eingetragen :

„ Landwirthschaftlicher Kon - ,
snmvercin Stetten , einge - ^
tragene Genoffenschaft " .

Der Gesellschaftsvertrag datirt vom ,
16 . Februar 1885 . Der Sitz der Ge - i
nvssenschaft ist Stetten . :

Der Verein bezweckt zur Förderung !
der Wirthschoft seiner Mitglieder :

a . gemeinschaftliche billigste Beschas - !
fung aller Bedürfüiffs der Haus - und !
Landwirtbschaft in bester Qualität :

K. gemeinschaftlicher Verkauf von ;
Produkten aus dem landwirthschaft - >
licken Betrieb :

o. Schutz der Mitglieder gegen Uel er-
vortheilung .

Vorstandsmitglieder sind :
Wilhelm Seyfried -von Stellen .

Vorsteher ,
Karl Schildknccht , jung , von

da , Kassier ;
Beisitzer : Konrad Frey und

Ferdinand Geßler v . Stellen ,
K . Frey , gleichzeitig als Stell¬

vertreter des Vorstehers .
Der Vorstand vertritt den Bei ein in

allen Rechtsgeschäften ; di- Zeichnung
geschieht durch Namerisuaterschrift des
Vorstebersund eines weitern Vorstands¬
mitgliedes unter der Firma des Ver¬
eins - Die B - kanntmachunaen erfolgen
im „ Landwirthschaftlichen Wochenblatt ",
Organ der landwirthschafklichen Kon¬
sumvereine in Baden .

Das Verzeichnis der Genoffenschafts¬
mitglieder liegt jederzeit bist Gr . Amts¬
gericht Ueberlingen znr Einsicht auf .

Ueberlingen , den 4 . März 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Würth .
N .336 . Nr . 2645/46 . Müll heim .

Ja daS Firmenregister dohier wurde
heute eingetragen :

Unter O .Z 211 :
Firma R . Vom stein in Manchen ;

Inhaber ist Weinhändler Reinhard
Vomstem , nach dessen Ehevertrag ä - ü.
Schlierigen , den 23 . Mai 1870 — mit
Maria Sophia Brendlin — wirft jeder
Theil 30 fl . in die Gemeinschaft ein,
während alles gegenwärtige und künf¬
tige fahrende BermögenSbeibringen mit
den darauf hastenden Schulden von
der Gemeinschaft ausgeschlossen und
für Liegenschaft erklärt wird .

Unter O .Z . 88 — Firma Ernst
Ruff in Salzburg — :

Die Firma ist erloschen .
Müllbeim . den 6 . März 188S.

Großb . bad . Amtsgericht . ^
Rüttinger .

M .694 . Nr . 4832 . Karlsruhe .
In daS Handelsregister wurde einge¬
tragen :

I . Znm Firmenregister :
1 . Zn O . Z . 7 Bd . I . Firma Frie¬

drich Herlan dahier . Jetzig ?
Inhaberin der Firma ist die Witwe
des Kaufmanns Friedrich Herlao .Julie , geborene Kästner dahier -

2 . Zn O . Z . 197 Bd >. Firma Fr .
Spelter dahier . Die Firma ist
erloschen .

3 . Zu O . Z . 670 Bd . 1. Firma C . F .

scar Blrile dahier .
Firma ist erloschen.

5. Zn O Z . 137 Band H . Firma
A . Erb . C F . Riether ' s Nach¬
folger dahier . Die Firma ist er¬
loschen .

6. Unter O Z . 223 Band II . Firma
I . Würzburger dahier . In¬
haber : Kaufmann Jakob Würz¬
burger dabier . — Dem Kaufmann
Bernh . Würzburger dahier wurde

- Nwcma euh ilt .U . Zum GeicllschaftSregister :
1 . Zn OZ 23 Bd , >1. Firma Kel¬

ler L Trautwein dahier . Ur-
tdeil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Kammer fsr Handels¬
sachen , vom 21 . Woi 1884, wonach
der Gesellschafter Franz LtzaurNieia
verurlbeilr wurde , die Laudatio »
des Kleideraeschäfkes K ll -t ^
Trantwein zuzugebsn uns bei
Aufstellung des Liquidators rnit -
zuwiiken . — Durch Beschluß Gr .
Amtsgerichts dier vom 27 . Februar
d . I . wurde Kaufmann Wilhelm
Berklinger dahier als Liquidator
bestellt. '

2. Unter O -Z 73 Band !I . Finna
Vogel >d Schnurmann dahier .
Kaufmann Jakob Schmnmann
von hier ist am 15. Juli 1383 alS
vollberechtigter Tbeilhaber in die
Gesellschast emgetrstm .3. Unter O . Z 74 Band U . Firma
F . Kühlentha ! L Cie . dahier .
Vollberechtigte Theilhaber der seit
15. Januar 1885 dahier bestehen¬
den offene , Handelsgesellschaft
sind die Kaulleute Ferdinand Küh -
lrnthal und Adam Diellche , beide
dahier wohnhaft . !— Ebrverkrag
des Ecstgeniinnte » mit Jsa Roth
dahier , G <!, KarPruhe , he :> 21.
Mai 1874 , ^Eiaih dw Uüterge -
meinsckast aufLdep Einwurf von
je 50 fl. befchrTnkl ist , und Ehe -
vertrag des Letztgenannten mit
Justin - W -rlel von Ottenau ,ü . >l . Rastatt, - de« 3 . Dezember
1877, wonachdie Gütergemeinschaft
auf den Einwurf von je 24 Mk .
beschränkt ist.

4 . Unter O . Z . 75 Band II . Fiima
Etablissement sür Stein -
bearbeitunq , Karl RuPP
<K Cie . dahier . Persönlich haf¬tender und Vertretung !? berechtigter
Gcs llt'chafter der unterm 1 - Ok¬
tober 1884 dahier errichteten Com -
manditgesillschaft ist Architekt Karl
Ruvp dabier .

Karlsruhe , den 4 . März 1885 .
Großb . bad . Amtsgericht ,

v . Braun .
N303 . Nr . 4695 . Offenburg - ZnO .Z . >72 des Firmenregisters , FirmaI . I . Jund in Altenheim , wurde heute

eingetragen :
Die Fi : ma ist erloschen.

Offeoburg . den 7 . März 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G e r n e r .
N .247. Mannheim . In das Han -

delSreaister wurde unter O .Z . 99 des
Gesellschastsregisters Bd . IV . zur Firma
Rheinische Hypothekenbank in
Mannheim eingetragen :

Durch Beschloß deS AussichtsratheSvom 23. F . bruar 1385 wurde ProcuristEmil Linder für , berechtigt erklärt , mit
je einem Vorstandsmitglied - oder Pro -
curisten gemeinschaftlich sür die Gesell¬
schaft za zeichnen , und als weiterer Pro¬kurist mit der gleichen Befugniß zurZeichnung mit einem Borstandsmitgliedroder einem Procmisten Friedrich Hart¬mann dahier , ersannt .

Mannheim , bin 27: Februar 13?5.
Großh . bad . Amtsgericht I .

Ullrich . . ,
^ ZAm,qsvcrfteigeo « ze».M -743- Grießen . .

ITnNNl Ankündigung.
Infolge richterlicher Ver -

^VWDMsügnng werden dem Gast -
wirtb und Kaufmann

Johann Nepomuk Sutter iu Hoben -
thengen die nachverzeichnetea Liegen¬
schaften am

Samstag dem 18 . April d - I .
Nachmittags 2 Uhr ,im Rathhause zu Hshenthragen öffent¬

lich versteigert , wobei der endgilllge
Zuschlag erfolgr , wenn wenigstens der
ischätzunaspreis erreicht wird .
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . 22 Ar 7 Meter Hausgarten und
12 Ar 4 Meier Hofraithe mit dem
daraufstrbendm Sstöckigrn Wohn¬
haus , das Gasthaus znm Löwen ,mir 2 Scheuem . 3 Stallungen »Solzickovll ^ Sichwettiställsn und

W,000

, - ^ riMd WMückM ^ tch. 5,130L ' L Hrtkä : 31 A^ tzMeK
Wiesen in 9 StückeiWtax . 8,5904 . 72 Ar 87 Meter Wald in
8 Stücken » lax. . . . . 1,380

Summa . 31,100
Grieben , den 10 . März 1885.

Der Vvllstreckangsbeamte :
Großh . bad . Notar

Leichtlen .



M .711 . Donaueschingen .

Steigerungs - Ankün -
diguug ^ G

I » Fol « sßbterlicher
Verfüguuilwerden oem

Johann Boßeler I. in Sunthausen
d» nachverzeichnetcn Lleaenschaften am

Montag dem 13 . April 1885.
Vormittags 9 Uhr »

auf dem dortigen Rathhause öffentlich
versteigert und endgiltig zugeschlagen ,
wenn der Schätzungspreis geboten
« ird -

1 . ^
Urb .Nr . 47e . 63 Rth . 34 Fuß

HauS - und Hosplatz mit darauf¬
stehendem 2stückigen neuen Wohn¬
haus « . altem Oekonomiegebäude
(Scheuer . Stall und Schopf ), die.
sog . Sch - sscheuer. nebst dem mit
Johann Boßeler Hl . gemeinschaft¬
lichen Pumpbrunnen und Wasch¬
haus ; ferner 32 Ruthen 22 Fuß
Garten beim HauS ; daS Ganze
» eben OrtSstraße , Zufahrt - Weg
und dem südlichen Garten . . 18000

2.
Urb .Nr . 48. 57 Ruth . 78 Fuß

HauS - und Hofplatz mit darauf -
stehendem zweistöckigenOeionomie -
gebiiude . d . sog . Zehntscheuer , nebst
5 Ruthen 5« Fuß Garten . . . 5500

3.
Urb -Nr . 47 o. 78 Ruth . 22 Fuß

Gemüse - und GraSgarteo vor dem
HauS O .Z . . 800

Urb .Nr . 47 o. 80 Ruth . 55 Fuß
Garten au der Ortsflraße . . . 900

5 .
Urb . Nr . 48 . 2 Vrtl . 19 Ruth .

Grasgartea hinter der sag . Zehnt -
scheuer . 1000

6 .
Urb . Nr . 70. 1 Vrtl . 86 Ruth .

44 Fuß Garten au der Lehren . 700
7 .

Urb .Nr . 604. 1 Jauchert 2 Brtl .
63 Rth . Acker auf SußerenSchlieten 1000

8.
Urb .Nr . 615 . S Brtl . 98 Rth .

Acker auf Thunmgrr Schlitten . 400
' ' S.

Urb .Nr . 6L9. , L Vrtl . 48 Rth .
Acker allda „ . . . OM

10.
Urb .Nr . 1157 . 3 Vrtl . 80 Rth .

Acker in Borderbulzen . . . . 6M
11 .

Urb . Nr . 1422 . 1 Jauchert Acker
am Steigle . 800

12.
Urb . Nr . 1509 . 1 Ruthe 55 Fuß

Acker in Unterboschen . . . . 160
13.

Urb .Nr . 566/67 . 1 Jauchert 10
Ruth . Acker auf hintern Schlitten 800

14.
Urb . Nr . 1029 . 1 Jauch . 46 Rth .

Acker in Hengstäcker . . . . . 1000
15.

Urb .Nr . 1308 - 3 Vrtl . 39 Rth .
Acker auf Hargarten . 800

16.
Urb .Nr . 1653 . 1 Jauch . 1 Brtl .

68 Ruth . Acker in Oberboschen . 8M
17.

Urb -Nr . 156 , 157 . 158 . 159.
2 Jauchert 3 Viertel 82 Ruthen
Acker auf der Schießmauer . . 1500

18.
Urb .Nr . 1389/90 . 3 Jauchert 2

Viertel 22 Ruthen Acker auf der
Halden . 2700

19 .
Urb . Nr . 1149 . 3 Brtl . 41 Rth .

Acker hinter Bulzen . 550
20 .

Urb -Nr . 1089 . 1 Jau » . 1 Vrtl .
37 Ruthen Acker im Ortbach . . 800

21.
Urb .Nr . 1165/66 . 1 Jauchert 2

Brtl . 69 Rth . Acker hinter Bulzen 14M
22 .

Urb .Nr . 1553 . 2 Brtl . 51 Rth .
Acker auf der Alb . 550

23 .
Urb . Nr . 514 . 514V, . 1 Jauch .

2 Vrtl . 84 Rth . Acker an Wiel -
halden . . 1200

24.
Urb .Nr . 743 . 1 Brtl . 65 Rth .

Acker auf Stierberg . 150
25 .

Urb . Nr . 1458/59 . 2 Jauchert
2 Viertel 95 Ruthen Acker auf
Thuninger Schlitten . 1000

26 .
Urb . Nr . 433/34 . 1 Jauchert 3

Viertel 68 Ruthe » Acker in der
Rohrgaß . 1000

Urb .Nr . 295 . 2 Jauch . 6 Rth .
Acker und Wie - in der Rohrgaß 800

28 -
Urb . Nr . 1225. 1 Jauch . 65 Rth .

Acker auf Hungerbühl . . . . 600
29

Urb .Nr . 204 .205 .
'
1 Jauchert 7

Ruthen Acker/ig Gehren . . . 500
» 80

Urb .Nr . S8U654
'

1 Jauch . 34
Ruthen WLK M 'Bchtehmesen . 700

- In Uk3U
Urb .Rr . B8L . S Vrtl . 20 Rth .

Wies im unter « Hilithsü ,« » . 350
SS.

Urb .Nr . 1426 27 . 1 Jauchert 3
Vrtl . 86 Rth . Acker aufHefsebühl 1500

JA
Urb .Nr . 1433/34 .

'
1 Jauch . 36

Ruthen WieS ir Drichttwirseu . 1000
34 .

Urb .Nr . 659/60 . 2 Jauchert 1
Vrtl . 8 Rth . WieS in Schlehwiesen 1600

35.
Urb . Nr . 786 . 1 Jauch . 1 Vrtl .

76 Ruthen Wies am Berg . . 1200

^ 36.
Urb .Nr - 1383 , 1384 , 1385 .

2 Jauchert 3 Viertel 26 Rothen
WieS in Haussen . 2000

37.
Urb . Nr . 782/SO . 2 Jauchert 17

Ruthen WieS in Niedcrwiesen . 2400
38.

Urb .Nr . 492 . 1 Jauch . 92 Rth .
Wie - in Pfaffeowiefen . . . . 1200

39.
Urb . Nr . 1714 . 3 Brtl . 67 Rth .

Wies im Fraueuhölzle . . . . 2M
40.

Urb . Nr . 1707/1712 - 5 Jauchert
1 Viertel 52 Ruthen Wald im
Fraueuhölzle . 1800

Donaueschingen , 28 . Februar 1885.
Der Großh . Notar :

Oesterle .
M .770 . Haslach .

Zwangsvollstreckung m
Liegenschaften .
Richterlicher Verfügung zu¬

folge werde» der Handelsfrau
Ferdinand Theodor Beck

Witwe in HaSlach biS
Dienstag den 3l . März d . I . .

Vormittags 9 Uhr ,
im RathhauS zu Haslach nachbeschrie»
bene Liegenschaften öffentlich versteigert ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn auch
der SchätzungspreiS nicht erlöst werden
sollte .

2 n 25 m . Ein zweistöckiges
Wohnhaus mit zweistöckigem
Hintergebäude , Scheuer und
Stallung in der Hauptstraße zu
HaSlach gelegen , tax . . . . 15000

8 a 50 m Garten mit schönem
ne» gebautem Gartenhaus an
der Eisenbahnstraße , zunächst
dem Bahnhof gelegen , tax . . . 3000

11 a 64 m Wiesen auf dem
Mühlenarün , tax . . 7M

23 a 55 m Wiese allda , tax . 1400
zusammen . 2S100

HaSlach . den 10. März 1885 .
Großh . Gerichtsnotar :

Wolfs .
M .688 . Sinsheim .

I . Ankündigung .
In Folge richterlicher Ver¬

fügung wnd dem Schreiner
Johann B opp von SivSbeim , zur Zeit
unbekannt wo abwesend , nachbeschliebcne
Liegenschaft der Gemarkung Sinsheim

Montag den 13 . April 1885 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause zu Sinsheim öffentlich
zu Elgentbllm versteigert , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Anschlag oder mehr geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaft :

15 a 76 w Äcker im Husaren -
buckel , eins, evang . Kirchenärar ,
ands . Georg Frank Witwe und
Ludwig Stahl , Anschlag . . 130
Hiervon erhält der Schuldner mit

dem Bemerken Nachricht , daß der Stei -
gernnpserlös vom Steigerer mit 5 "/,
vom Zufchtagstage an zu verzinsen
undnach Verweisung de- Vollstreckungs¬
beamten zu zahlen ist.

Wenn der Schuldner die Vornahme
der Versteigerung auf ZahluugSzieler
Wünscht , hat er eine schriflliche Ein¬
willigung der Gläubiger oder eioe spä¬
testens 9 Tage vor der Versteigerung
nachsuchende richterliche Verfügung bei-
zubringen .

In gleicher Frist ist eine etwaige
Einwendung gegen diese und die weiteren
VersteigerunaSbedingungen , sowie ge¬
gen die Schätzung bei Gr . Amtsgericht
SinSheim vorzubringen .

SinSheiw , den 28 . Februar 1885.
Großh . Notar

für den Stadtdistrikt Sinsheim :
I . P . Edler .

M .769. Tauberbischofsheim .

Steigerungs -
Ankündigung .

Infolge richterlicher Verfügung wer¬
den dem Küfer Franz Anton Seitz
in Dittighcim und dessen Kindern bis

Montag de » 23 . März 1885,
Vormittags 8 Uhr beginnend , in der
Rathsstube in Dittigheim nachbeschrie¬
bene Liegenschaften wiederholt öffentlich
zu Eigenthnm versteigert und zugeschla¬
gen , wenn der Schätzungspreis auch
nicht geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaften .
105 s. 20 w Ackerfeld, 20 Stück 2195

4
48

78 „ Wiese . 3 „ 160 „
07 „ Weinberg . 6 550 „
98 „ Garten , 1 30 .

und ein einstöckiges Wohnhaus ,
Stall , Scheuer und Keller 16M

4535
Davon erhalten :

1. Barbara Heckuer ,
2 . Johanna Heckner , eine geehelichte

Josef Geilenkirck> aus Dittigheim ,
unbekannt wo sich aushaltend , mit dem
Anfügen Nachricht . daß sie ihre For¬
derungen bis zum Termin anznmelden
haben , damit solche bei der Verweisung
berücksichtigt werden können , sowie daß
die auf Grund der Verweisung ge¬
schehene Zahlung die versteigerten Lie¬
genschaften von der UnterpfandSlast
befreit .

Tauberbischofsheim . 10 . März 1885 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Schweigert , Notar .

Strafrecht - Pflege .
Ladrmgen

M .745 . 2 . Nr . 5730 . Freiburg .
, Karl Friedrich Maier von Kreßdronn ,
! 22 I . alt . zuletzt in Merzhausen , wird

beschuldigt , als Wehrpflichtiger in der
Absicht, sich dem Eintritte in den Dienst
deS stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , « Haie Erlaubnih das Bundes¬
gebiet' verkaffen oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
deS Bundesgebiets aufgehalten zu haben .

Vergehen gegen Z 140 Abs . 1 Nr . 1
St . G .B .

Derselbe wird auf :
Montag den 27. April 1885,

Vormittags 8V, Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts zur Hauplverhandtung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe aus Grund der nach S 472 der
Strafprozeßordvung von dem Civilvor -
sitzeudeu der Ersatzkommissiou zu Tett -
nang über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Freiburg , den 5 . März 1885.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Krauß .
M .658 . 3 . Nr . 1621 . Ettenheim

1. Der 29 Jahre alte Müller Engel¬
bert Küotzler von Wallburg , zuletzt
in Kippenheim , 2 . der 28 Jahre alte
Josef Kölble , Schreiner von Kippen¬
heim » zuletzt in Mahlbcrg » 3 . der 30
Jahre alte Emil Lachemann von
Kenzingen , zuletzt in Kippenheim , und
4 . der 27 Jahre alte Böttcher Christian
GänShirt von Kippenheim , zuletzt
daselbst , werden beschuldigt » und zwar
ersiere Drei als Wehrmänner der Land¬
wehr und Letzterer als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubuiß ausgewandert
zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den 23 . April 1885»

Vormittags Vr9 Ubr ,
vor daS Großh . Schöffengericht Etten¬
heim (Rathhaus ) zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung vondem König !.
Landwchrbezirks - Kommando zu Offen¬
burg ausgestellten Erklärungen verur¬
theilt werden .

Ettevbeim , den 16 . Februar 1885.
Wirth ,

GerichtSfchreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

M .664 3 . Nr . 3139 . Walds Hut .
Der am 6. September 1858 zu Je -
stettell geb . , zuletzt daselbst wohnhafte
Maurer Richard Holzscheiter wird
beschuldigt , daß er als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaudniß auswanderte .
Uebertretung gegen 8 360 Z . 3 R . St . -
G . B . Derselbe wird auf Anordnung
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf Frei¬
tag den 24 . April 1885 , Vormitt .
V,9 Ubr . vor das Großh . Schöffen¬
gericht Waldshut zur Hauptverhandlung
geladen . Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
nach 8 472 der St .P .O . von dem Kgl .
Landwchrbezirks -Kommando zu Straß¬
burg ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden . Walds Hut , den 26 . Februar
1885. Der Gerichtsschreiber Großh .
Amtsgerichts : Tröndle .

M .7I6 .2 . Nr . 3969 , Rastatt . Karl
Nold . 27 Jahre alter lediger Bäcker
von Oetigheim , zuletzt wohnhaft in
Baden , wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Reservist ohne Erlaudniß ausgewan¬
dert zu sein , indem er nach Ablauf eines
zweijährigen Urlaubs nicht in daS
Deutsche Reich zurückkehrte,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird aus Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 24 . April 1885,
Vormittags 8*/, Ubr ,

vor das Großh . Schöffengericht Rastatt
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strakprozeßordnung von demKgl . Land -
wehrbezirks - Kommavdo zu Rastatt aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Rastatt , den 4 . März 1835 .
Schmidt ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
M . 717 .2 . Nr . 1949 . Adelsheim .

Schneider Franz Anton Hofmann
von Osterburken , zuletzt wohnhaft da¬
selbst, wird beschuldigt , als Ersatzreser¬
vist erster Klaffe ausgewandert zu sei» ,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben .

Uebertretung gegen 8 360 Nr - 3
des Strafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 15. Mai 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht zu
Adelsheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König !.
LandwchrbezirkSkommando zu Mosbach
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Adelsheüu , den 9 . März 1885 .
I . Becherer .

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
M .731 .3 . Nr . 2t97 . Durlach . Karl

Friedrich Fes er . Bauschüler , geb . am
22 . März 1857 zu Durlach , zuletzt

wohnhaft daselbst , wird beschuldigt , als
Wehrmanu der Landwehr ohne Erlaob -
niß ausgewauderr zu sein.

Uebertretung gegen 8 360Z . 3 des
R -St . G .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Gr . Amtsgericht - Hierselbst auf

Moutag den 20 . April 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu
Durlach zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Land -
wehrbezirks - Kommando zu Engen un¬
term 4 . März d . I . ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Durlach , den 9. März 1885.
GerichtSfchreiber des Gr . Amtsgerichts :

Sigmund .

Verm . Bekanntmachungen .
M .633.2 . Karlsruhe . (

Haus - Ver
Ans dem Nachlasse

des verstorbenen Rentners
Karl Haas hier wird der
Theilung wegen am
Montag dem 16 . d. M . ,

Norm . 11 Uhr ,
im Geschäftszimmer des No¬
tars Bender , Kaiserstraße
S « 1, LI . Stock , nachbeschrie¬
benes Wohnhaus öffentlich
zu Eigenthnm versteigert ,
wobei der Zuschlag endgiltig
erfolgt — vorbehaltlich ober -
vormundschaftlicher Geueh '

mignng — wenn der A « - I
schlag auch nicht erreicht «,
wird :

Das in der Kaiserstraße
hier unter Nr . 1V7 , einer¬
seits « eben Isidor Maier ,
anderseits « eben Michael
Levinger gelegene zwei¬
stöckige Wohnhaus mit
Grund « . Boden « . aller
liegenschaftl . Zngehörde ,

taxirt . . . 124,0tt <> M .
Die Bedingungen des Ver¬

kaufs können inzwischen bei
Unterzeichnetem eingesehen
werde » .

Karlsruhe , S . März 188Z .
Der Großh . Notar :

_ Be nd e r ._
HolMrsteigerung .

M -739 .2 . Nr . 376 - Die Gr . Bezirks¬
forstei Mittelberg iu Ettlingen ver¬
steigert aus Domänenwatdungen :

Samstag de » 21 . März d . I ,
Vo >mittags 10 Uhr beginnend , ^

im Gasthaus zum . König von Preußen "

in Frauenatb :
Aus Distrikt IV . „ Oberklosterwald ,

Abth . 2 , 3 und 4 : 39 Tannenstämme
I . Kl . , 128 dto . II . Kl , 93 dto - Hl . Kl . ,
455 dto . IV . Kl . ; 13 Tannenklötze I .
Kl . , 66 dto . II . Kl . ; 7 tannene Eisen¬
bahnschwellen ; 40 tann . starke Stangen ;
430 Stcr tannenes Scheitholz II . Kl . ,
370 Ster dto . Hl . Kt . , 256 Ster tan -
nenes Prügelholz II . Kl . ; 250 Stück
tannene , 200 Stück gemischte Prügel¬
wellen und 11 Loose Schlagraum .

Domänenwaldhüter Kunz in Schiel -
bera zeigt daS Holz auf Verlangen vor .

Montag den SS März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr beginnend ,

in Marxzell :
Aus Distrikt Hl . „ Unterklosterwald " :

70 Etec forlenes Prügelhviz u . 4 Loose
Schlagraum .

Aus Distr . VII . „ Meisenbach " Abth .
1 . 2 und 3 : 10 Forlen - , 4 Fichten - , 5l
Tannen - , 2 Lärchevstämme IV . Klaffe ;
29 Ster buchenes Scheitholz UI . Kl . ;
35 Ster forlenes Scheitholz II . Klaffe ,
247 Ster dto - UI - Kl . : 23 Ster buchenes
und 377 Ster fort . Prügelholz II . Kl .

Die Dsmänenwaldhüter Kn oll in
Psaffenroth und Wagner in Schiel -
derg zeigen dieses Holz vor .

Verkauf von Fichten -
und Eichen -Rinde .
M .757 .1 . Die Großh . Bezirksforstei

Gengenbach verkauft im Wege schrift¬
lichen Angebotes mit Borgfrist biS 1 -
November l . I . : .

1 . das diesjährige Ergebniß an Flch-
tenrinde im Domäuenwald MooS -
wald , geschätzt zu 180 Ster in I
einem Loose;

2 . Sieben LooseEichenrinde , u . zwar :
LooS 1 Ablhg . 22 Moseck ca . 150

Ctr . 17 — 30jährige Rinde ,
Loos 2 Abthg . 28 Mühlberg ca.

200 Ctr . 19 - 30jäbrige Rinde ,
LooS 3 Abtha . 25 Bcchtenbach ca . ,

30 Ctr . 18jährige Rinde ,
Loos 4 Abthg . 33 Kapelleowald ca.

50 Ctr - 25—27jährige Rinde ,
Loos 5 Abthg . 35 Holzsack ca . 50

Ctr . 16jährige Rinde . !
LooS 6 Abthg . 37 Kostgrund ca.

500 Ctr . 16jähriae Rinde und
Loos 7 Abthg 51 Holzeck ca . 300

Ctr . 17jährige Rinde .
Die Eichenrinde der Loose 1 , 2 u . 3 !

wird auf Lrarische Kosten nach Äiberach . !

jene der Loose 4 , 5 , 6 u . 7 nach Geugen -
dach v rdracht . Angebote wollen bei
Fichtenriade für 1 Ster , bei Eichenrinde
für 1 Ctr . schriftlich gemacht und ver¬
siegelt bei der Bezirksforstei inS längstens

Freitag den 27. März ,
Vormittags 10 Uhr .

eingerricht werden , zu welcher Zeit die
Eröffnung stattfiuden wird . Die näheren
Bedingungen liegen bei der Bezirksforstei
zur Einsicht auf . Die Domänenwald¬
hüter Lehmann in Fabrik Nordrach »
Büchle in Haigerach und Riehle in
Nordrach zeigen auf Verlangen die
Riodenschläge vor .

Verkauf von Floß - u .
Sägholz .

M .735 .2 . Nr . 186 . Aus den Do ->
mäaeuwaldungen zu Rippoldsau wer¬
den im SummissionSwege verkauft :

1373 Nadclbolzstämme V. Klaffe ,
987 IV . Kl -. 382 UI . Kl -, 139 II . Kl . ,
166 I . Kl . u . 66 Stümmel , zusammen
3113 zum Verstößen zugerichteteStämmex
ferner 126 Säghölzer und 274 schad¬
hafte Stämme .

Die Hölzer liegen zu RipvoldSan
neben dem Floßbache und neben der
Landstraße .

Die Angebote sind verschlossen «nd
mit geeigneter Aufschrift versehen läng¬
stens bis Mittwoch den 18. März
1885 , Nachmittags 2 Uhr . bei der
Bezirksforstei Wolfach einzureichen .

Hotzverzeichniffe und Kaufsbedingun¬
gen könne» von der Bezirksforstei be¬
zogen werden .

M . 706 .2 . Nr . 1228 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Höherem Auftrag gemäß soll die Her¬
stellung von 4 heizbaren Wachthütten »
wovon 3 Stück auf die Bahnstrecke
Ettlingen - Oos bei den Wartstationen
Nr . 175 , 185 und 192 und 1 Stück auf
die Wartstation Nr . 43 , in der Nähe
der Station Eutingen der Bahnstrecke
Durlach - Mühlacker , zu stehen kommen ,
an einen Unternehmer in Accord ge¬
geben werde » .

Plan . Bedingungen und Kostenüber¬
schlag könne» auf diesseitigem Hochbau¬
bureau . Bahnhofstraße Nr . 7 dahier »
eingesehen werden , wohin auch die be¬
züglichen Angebote bis spätestens

Mittwoch den 18 . d Mts . ,
Vormittags 10 Uhr »

schriftlich, portofrei und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen einzureichen sind.

Karlsruhe , den 9 . März 1885 .
Der Großh . Bahnbauinspektor .

M .700 .2 . Nr . 602 . Karlsruhe .
Verlegung der Pferdebahn

Karlsruhe -Mühlburg .
Die Lieferung von gußeisernen Ent¬

wässerungsröhren , 100 wm weit ,
206 Stück je 2,6 w lang ,

20 „ je 5,2 m lang ,
soll in öffentlicher Soumission vergeben
werden .

Schriftliche Angebote wollen
Donnerstag de » IS . März d . J .,ß

Bormittags IS Uhr ,
verschlossen, portofrei und mit obiger
Aufschrift versehe» , auf unserem Bureau »
Westendstraße Nr . 64 , eingereicht
werden , wo bis dahin die Vertragsbe¬
dingungen und Zeichnungen eiogeseherr
werden können .

Karlsruhe , de » 7- März 1885.
Gr . Wasser - u . Straßenbau Inspektion .

H . Bär .
N .372 . Nr . 112/113 . Ueberlinge ».

Bekanntmachung .
Zur Aufstellung deS LagerbucheS der

Gemarkungen Oberuhldingen und
Unteruhldingen wird mit Ermächtig¬
ung Großh . Oberdirektion des Waffer¬
und Straßenbaues Tagfabrt , u . zwar :
für Oberuhldingen auf Freitag de »
SS für Unteruhldingen auf Don¬
nerstag den 26 . d . M . , jeweils Vor¬
mittags 8 Uhr , in daS RathSzimmer
zu Oberuhldingen und Unteruhldingen
anberaumt .

Die Grundeigenthümer dieser Ge¬
markungen werden hiermit aufgefordert ,
Grunddienstbarkeiten , welche zu Gunsten
ihrer Liegenschaften bestehen , unter An¬
führung der RecktSurkundeu dem Unter¬
zeichneten zum Eintrag in das Lager¬
buch anzumeldcn .

Ueberlinge » , den 11. März 1885 .
Der Bezirksgcometer :

Gärtner .
N .3322 . Nr - 17 . Ottenburg .

Bekanntmachung .
Nach Vorschrift der AllerhöchsttandeS -

herrliche » Verordnung vom 26 . Mai
1857 , Reabl . Nr . 21 , S . 221 , wird mit
Höherer Ermächtigung daS Lagerbuch
der Gemarkung Gengenbach über
sämmtlicheLiegenschaftsstücke aufgestellt .

Die Grundeigenthümer werden behufs
Wahrung ihrer Rechte auf den Inhalt
gedachter Verordnung aufmerksam ge¬
macht und aufgefordert , da wo zu
Gunsten ihrer Liegenschaftsstücke Grund¬
dienstbarkeiten als Belastung für andere
Grundstücke bestehen , solche unter Be¬
zeichnung ihrer RechtSurkunden dem
Unterzeichneten

a « Dienstag Lew 24 d . M .
zum Eintrag in das Lagerbuch auf dem
Rathhause zu Geugenbach anzumeldea .

Offenburg , den 9 . März 1885 .
Seufert , Bezirksgcometer .

Druck « nd Verlag der v . Brauo ' fche » Hofbochdrnckerei .
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